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Torwart-Talent Olschowsky: Schock-
Premiere in Aachen!

Jan Olschowsky, Torwart von Borussia Mönchengladbach,
startet erfolgreich seine Leihe bei Alemannia Aachen in der

3. Liga.

Jan Olschowsky, der 23-jährige Torwart von Borussia
Mönchengladbach, hat am vergangenen Sonntag seine Premiere
für Alemannia Aachen gegeben. Er wurde Anfang Januar 2025
bis zum Saisonende an den Drittligisten ausgeliehen, um sich
dort eine höhere Spielpraxis zu erarbeiten. Olschowsky setzte
sich in der Vorbereitung gegen seinen Mitspieler Marcel Johnen
durch und stand beim Saisonauftakt der 3. Liga gegen RW Essen
(2:0) vor 31.580 Zuschauern im Tor.

Während des Spiels bewies Olschowsky sein Können, indem er
einen frühen Rückstand in der 19. Minute gegen Essens
Angreifer Arslan verhinderte. Allerdings musste seine Premiere
in Aachen vorzeitig enden: Kurz vor der Halbzeit verletzte er sich



bei einem Zusammenstoß mit Rios Alonso und wurde behandelt.
In der zweiten Halbzeit wurde er durch Johnen ersetzt, nachdem
bei Olschowsky eine Gehirnerschütterung diagnostiziert wurde.

Der Wechsel nach Aachen

Roland Virkus, Geschäftsführer Sport von Borussia
Mönchengladbach, betonte, dass der Verein an der Leihe
interessiert sei, um Olschowsky auf hohem Niveau Spielpraxis zu
bieten. Der Torwart selbst äußerte sich positiv über den Wechsel
und die Gelegenheit, für Alemannia Aachen zu spielen.
Olschowsky hat einen Vertrag bei Borussia Mönchengladbach bis
2027, was seiner Karriere zusätzliche Stabilität verleiht.

Diese Leihe könnte entscheidend für Olschowskys zukünftige
Karriere sein, insbesondere da Kapitän Jonas Omlin nach dieser
Saison möglicherweise den Verein verlässt. Olschowsky könnte
sich somit als neuer Herausforderer in der Bundesliga
positionieren, was seine Entwicklung als Spieler weiter
vorantreiben könnte.

Profivertrag und Entwicklung

Olschowsky, der 18 Jahre alt war, als Borussia Mönchengladbach
ihm einen Profivertrag anbot, hat seitdem kontinuierlich an
seiner Leistung gearbeitet. Er spielte in der vergangenen Saison
18 Partien für die Gladbacher Reserve in der Regionalliga West.
Max Eberl, der ehemalige Sportdirektor von Borussia
Mönchengladbach, äußerte sich positiv über Olschowskys
Entwicklung und sein Talent. Auf die neue Herausforderung bei
Alemannia Aachen folgt nun die Hoffnung auf eine schnelle
Genesung und fruchtbare Zeit in der 3. Liga.

Die nächsten Wochen werden entscheidend sein, um zu sehen,
wie Olschowsky sich von der Verletzung erholt und ob er sich
weiterhin als Schlüsselspieler für Aachen etablieren kann. Die
Erfahrungswerte, die er dort sammelt, könnten sich maßgeblich
auf seine Rolle bei Borussia Mönchengladbach auswirken.



[Bild] berichtet, dass die Leihe für Olschowsky neue
Perspektiven eröffnet. [Transfermarkt] ergänzt, dass sein
Profivertrag bis zum 30. Juni 2023 anzeigt, wie hoch das
Potenzial seines Vereins ihn einschätzt. Zukünftige
Herausforderungen warten im professionellen Fußball und
Olschowsky steht bereit, auch diese anzunehmen.
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